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7. Runde der 1. Landesliga:

BSV Pegasus 2 gewinnt Prestige-
duell gegen BSV Pegasus 1,

BSV Pegasus 3 unterliegt gegen 
UBC Pinkafeld 2

Das siegreiche Team des 
BSV Pegasus 2:

Alfred Bitriol, Stephanie Reiner, 
Patrick Butora, David Kneisz, Barbara 

Kosak und Thomas Schleich

Thomas Brauchl be-
legt beim 8er-Ball Ba-
sisturnier Rang 2 hin-

ter Roland Glöckl
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Alfred Bitriol gewinnt die Feber-Turnierserie vor Dave Kneisz.
Die Landesmeister im 8er-Ball heissen Daniel 

Gollnhuber und Roland Glöckl.
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Vorwort
Liebe biLLardiasten!

Kaum ist unser informationsbLatt „PeGasus“ er-
schienen, ist es auch schon wieder an der Zeit, berich-
te für die Zweite und dritte ausGabe Zu sammeLn, bZw. 
aKtueLLe fotos Zu schiessen. Zu aLLererst möchte ich 
mich für ZahLreichen GLücKwünsche und Positiven re-
aKtionen Zur ersten aufLaGe unserer vereinsZeitunG, 
seitens der Leser, bedanKen. besonders möchte ich 
mich auch bedanKen bei dave KneisZ für das, vieLer 
meinunGen nach, toLLe Layout, bei thomas schLeich 
für den drucK und natürLich bei meiner verLobten 
barbara KosaK, weLche mich seitens der texte unter-
stütZt hat.

trotZ toLLem start der ersten PeGasus-ausGabe, 
sehen wir bereits verbesserunGsmöGLichKeiten: es wird 
Zwar aus technischer sicht nicht GanZ einfach, aber 
wir werden KünftiG versuchen, den  erscheinunGster-
min in die jeweiLs erste monatswoche vorZuverLeGen, 
um Zumindest etwa ZeitGLeich mit unserem monats-
terminKaLender der vorLetZten seite Zu sein. die LetZ-
te seite soLL übriGens weiterhin für interne werbunG 
verwendunG finden. hierbei sind wir natürLich für 
aLLe vorschLäGe offen und danKbar. so wünsche ich 
euch aLLen weiterhin sPieLerische erfoLGe und

vieL sPass beim Lesen

euer aLfred bitrioL
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Das 6. Basisturnier der 
Saison 07/08 im 8er-
Ball in Deutschkreutz 
wurde vom Lokalma-
tador Roland Glöckl 
gegen den Pega-
sus-Spieler Thomas 
Brauchl 5:1 im Fina-
le gewonnen. René 
Seier und Richard 
Wasinger konnten 
die beiden dritten 
Plätze erringen.

Die 5. Plätze gingen 
aus Pegasus-Sicht an 
Pascal André und 
Klaus Hickelsber-
ger, die 9. Plätze an 
Patrick Butora und 
Franz Kovacs, die 17. 
Plätze an Alfred Bit-
riol, Barbara Kosak 
und Gerald Wasin-
ger. 25. wurden Da-
vid Kneisz, Nico 
Milalkovits und 
Thomas Schleich.

Thomas Brauchl, 
knapp vorm zwei-
ten BT-Turnier-Sieg?: 

„Nicht wirklich, ich 
hätte zwar das 2:0 
herausholen können, 
hab jedoch einen 
wichtigen Ball ver-
schossen und das war 
halt gegen Roland ei-
ner zuviel!“

Tolle Vorstellungen 
von Richard Wasin-
ger und vor allem 
Patrick Butora, der 
sich dem Pinkafelder 
Top-Jugendlichen, Jo-
hannes Gutmann, 
spielerisch nur knapp 
unterlegen zeigte. 
Anzumerken wäre 
noch unser Billard-
Neuling Thomas 
Schleich, welcher sei-
ne Partie wegen eines 
8ter-Fouls, doch noch 
an den Pinkafelder 
Ralf Würzle mit 3:4 
abgeben musste.

Thomas Brauchl holt 2. Platz beim 6. 
Basisturnier in Deutschkreutz

v.l.n.r.: René Seier, Thomas Brauchl, Roland Glöckl, Richard 
Wasinger

Ergebnis:
1. Platz: Glöckl Roland (BC Deutschkreutz)
2. Platz: Brauchl Thomas (BSV Pegasus)
3. Plätze: Seier René (BC Deutschkreutz) 

Wasinger Richard (BSV Pegasus)
5. Plätze: André Pascal (BSV Pegasus) 

Grund Thomas (BC Deutschkreutz) 
Gutmann Johannes (UBC Pinkafeld) 
Hickelsberger Klaus (BSV Pegasus)

9. Plätze: Butora Patrick (BSV Pegasus) 
Gollnhuber Daniel (UBC Pinkafeld) 
Gutmann Stefan (UBC Pinkafeld) 
Heinisch Jochen (UBC Pinkafeld) 
Heinrich Markus (BC Deutschkreutz) 
Kovacs Franz (BSV Pegasus) 
Unger Thomas (BC Deutschkreutz) 
Würzle Ralf (UBC Pinkafeld)

17. Plätze: Bader Markus (BC Deutschkreutz) 
Bitriol Alfred (BSV Pegasus) 
Gabriel Franz (BC Deutschkreutz) 
Kosak Barbara (BSV Pegasus) 
Schramm Christian (UBC Pinkafeld) 
Unger Reinhard (BC Deutschkreutz) 
Wasinger Gerald (BSV Pegasus) 
Wimmer Mathias (BC Deutschkreutz)

25. Plätze: Fennes Stefan (BC Deutschkreutz) 
Kneisz David (BSV Pegasus) 
Milalkovits Nico (BSV Pegasus) 
Reumann Jakob (BC Deutschkreutz) 
Reumann Nikolas (BC Deutschkreutz) 
Schleich Thomas (BSV Pegasus) 
Schramm Marco (UBC Pinkafeld)

Roland Glöckl am Eingang seines Vereinslokals in 
Deutschkreutz.
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BSV Pegasus 2 gewinnt internes Duell 
gegen BSV Pegasus 1

v.l.n.r.: Alfred Bitriol, Stephanie Reiner, Patrick Butora, David 
Kneisz, Barbara Kosak und Thomas Schleich

Ergebnisse:
BSV Pegasus 1 : BSV Pegasus 2 3:5
14/1 Kovacs Franz - Bitriol Alfred 80:37
9er Wasinger Gerald - Schleich Thomas 5:7
14/1 Wasinger Richard - Kneisz David 57:64
9er Butora Patrick - Kosak Barbara 6:7
8er Kovacs Franz - Kneisz David 6:1
8er Wasinger Richard - Bitriol Alfred 5:6
9er Butora Patrick - Schleich Thomas 7:2
9er Wasinger Gerald - Kosak Barbara 5:7

BSV Pegasus 3: UBC Pinkafeld 2 1:7
14/1 Grohmann Florian - Würzle Ralf 65:62
9er Reiner Fabian - Gutmann Stefan 3:7
14/1 Brauchl Thomas - Gutmann Johannes 48:80
9er Weghofer Daniel - Lodjn Gustav jun. 5:7
8er Reiner Fabian - Gutmann Stefan 3:6
8er Grohmann Florian - Gutmann Johannes 5:6
9er Brauchl Thomas - Lodjn Gustav jun. 3:7
9er Weghofer Daniel - Würzle Ralf 0:7

Die Mannschaft „BSV 
Pegasus Eisenstadt 
3“, rund um Mann-
schaftskapitän Tho-
mas Brauchl, konnte 
den Heimvorteil nicht 
nutzen und verlor ge-
gen deren Gäste aus 
Pinkafeld mit 1:7! Le-
diglich Florian Groh-
mann gelang ein Sieg 
in der Disziplin 14/1 
gegen seinen Pinka-
felder Kontrahenten 
Ralf Würzle.

Das interne Duell zwi-
schen „BSV Pegasus 
Eisenstadt 1“ (Gerald 
und Richard Wasin-
ger, Franz Kovacs 
sowie Patrick Bu-
tora) und „BSV Pe-
gasus Eisenstadt 2“ 
(David Kneisz, Alf-
red Bitriol, Barbara 
Kosak und Thomas 
Schleich) endete mit 
3:5 für die Aussensei-
ter!

Franz Kovacs spielte 
seine beiden Partien 

gegen Alfred Bit-
riol (14/1) und Da-
vid Kneisz (8er-Ball) 
souverän nach Hau-
se. Patrick Butora 
gelang ein 7:2 (9er-
Ball) gegen Thomas 
Schleich. 

David Kneisz gelang 
in einem, an Span-
nung nicht zu über-
bietenden, 14/1-Duell 
mit letztendlich 7 
Punkten Vorsprung, 
ein Sieg gegen Ri-
chard Wasinger. Al-
fred Bitriol gewann, 
ebenfalls gegen Ri-
chard Wasinger, in 
einer nicht minder 
spannenden Begeg-
nung, mit 6:5 (8er-
Ball).

Barbara Kosak konn-
te beide 9er-Ball-Par-
tien gegen Patrick 
Butora und Gerald 
Wasinger ebenfalls 
für sich entscheiden. 
Für die größte Überra-
schung sorgte jedoch 

Thomas Schleich, 
der einen 7:5 Sieg im 
9er-Ball gegen Ge-
rald Wasinger er-
zwingen konnte.

David Kneisz: „Es 
freut mich sehr, dass 
wir das heutige Match 
für uns entscheiden 
konnten. Ich bin stolz 
auf meine Mann-
schaft. Besonders für 
Thomas freut es mich, 
da er heute zum ers-
ten mal ein Spiel bei 
einem Mannschafts-
bewerb für sich ent-
scheiden konnte. Ich 
hoffe jetzt ist der 
Knoten geplatzt und 
es werden noch wei-
tere folgen.“

Alfred Bitriol: „Wir 

sind quasi drei gleich-
starke Mannschaften! 
Ich sehe dieses Jahr 
als Projekt, mit zwei 
für uns bedeutenden 
Spielern in auswär-
tigen Ligen (Anmer-
kung: Pascal André 
spielt derzeit Bundes-
liga in Niederöster-
reich und Klaus Hi-
ckelsberger spielt in 
Wien 2. Landesliga)!

Dieses Jahr sind Meis-
terschafts- bzw. Lan-
desmannschafts-Cup 
für uns ausser Reich-
weite. Neue Spieler, 
wie beispielsweise Da-
vid Kneisz oder Pat-
rick Butora, konn-
ten sich dafür, durch 
zahlreiche Einsätze 
bei Mannschaftsbe-
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gegnungen, im Ver-
ein etablieren. Für 
nächstes Jahr arbei-
ten wir jedoch wieder 
an einer starken 1er-
Mannschaft rund um 
den rückkehrenden 
Pascal André.

Eine mögliche Kon-
stellation könnte 
hierbei aus folgen-
den Spielern zusam-
mengestellt werden: 
Pascal André, Tho-
mas Brauchl, Klaus 
Hickelsberger, Jo-
hannes Schlögl 

und Franz Kovacs 
(die Altbewährten), 
Hans Alexander 
(der Neue), Andre-
as Schauer, Micha-
el Fuhrmann, Mar-
cus Scheller und 
Carsten Lange (die 
Möglichen), Florian 

Grohmann (als etwa-
iger Aufsteiger)! Wei-
ters wird eine reine 
Jugend-Mannschaft 
rund um Stephanie 
Reiner angedacht! – 
Aber sehen wir mal, 
was sich bis zum Som-
mer noch alles tut!“

Schleich rettet das Unentschieden gegen 
BC Deutschkreutz 3

Thomas Schleich pottet die 9er im entscheidenden Spiel gegen Markus Bader und sichert damit das Unentschieden.

Die Mannschaft des 
„BSV Pegasus Eisen-
stadt 2“ rund um Ka-
pitän David Kneisz 
erwischte an diesem 
Tag einen schlechten 
Start. Gegen den Fa-
voriten „BC Deutsch-
kreutz 2“ gab es in der 
siebten Runde eine 
2:6 Niederlage. Nur 
Alfred Bitriol und 
Thomas Schleich 
konnten ihre beiden 
Spiele gewinnen. 
Barbara Kosak und 
David Kneisz er-
wischten einen ganz 
besonders schlechten 
Tag und kamen über-
haupt nicht ins Spiel.

Die zweite Begeg-
nung an diesem 

Tag gegen den „BC 
Deutschkreutz 3“ be-
gann nicht besser. 
Wieder war es Tho-
mas Schleich der 
im ersten Abschnitt 
als einziger punkten 
konnte.

Als im zweiten Ab-
schnitt Alfred Bitri-
ol sein Match gegen 
Thomas Grund ver-
lor schien es so als 
würde auch die zwei-
te Partie verloren ge-
hen. Barbara Kosak 
konnte mit einem 
Sieg im 9er-Ball auf 
4:2 verkürzen.

David Kneisz war im 
8er-Ball gegen Ma-
thias Wimmer be-

reits mit 4:2 im Rück-
stand, konnte sich 
aber einen 6:4 Sieg 
erkämpfen.

Damit lag es an Tho-
mas Schleich das 
Unentschieden zu er-
kämpfen. In einem 
spannenden Match 
gegen Markus Ba-
der, in dem er schon 
3:1 zurück lag, konn-
te er sich am Schluss 
knapp mit 7:6 durch-
setzen.

David Kneisz: „Ich 
habe heute einen be-
sonders schlechten 
Tag erwischt. Ich bin 
gleich mit einem Foul 
in meine 14/1 Partie 
gegen den starken 

René Seier eingestie-
gen und habe danach 
nicht ins Spiel zurück-
gefunden.

In meinem letzten 
Match gegen Mathi-
as Wimmer habe 
ich schon nicht mehr 
an meinen Sieg  ge-
glaubt, da ich zum 
Teil haarsträuben-
de Fehler gemacht 
habe.  Aber ich konn-
te mich doch noch 
zurückkämpfen und 
das Spiel für mich 
entscheiden. Wir kön-
nen uns bei Thomas 
bedanken, der heute 
einen sehr guten Tag 
erwischt hat und uns 
das Unentschieden 
retten konnte.“
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Ergebnisse Landesliga Runde 9:

BC Deutschkreutz 3 : BSV Pegasus 2 4:4
14/1 Wimmer Mathias - Bitriol Alfred 80:60
9er Bader Markus - Kneisz David 7:1
14/1 Grund Thomas - Kosak Barbara 66:57
9er Reumann Jakob - Schleich Thomas 5:7
8er Wimmer Mathias - Kneisz David 4:6
8er Grund Thomas - Bitriol Alfred 6:5
9er Bader Markus - Schleich Thomas 6:7
9er Reumann Nikolas - Kosak Barbara 4:7

BC Deutschkreutz 2 : BSV Pegasus 1 5:3
14/1 Seier Rene - Kovacs Franz 80:57
9er Heinrich Markus - Falbesoner Daniel 7:1
14/1 Gabriel Franz - Wasinger Richard 52:73
9er Fennes Stefan - Wasinger Gerald 6:7
8er Fennes Stefan - Kovacs Franz 1:6
8er Seier Rene - Wasinger Richard 6:3
9er Gabriel Franz - Falbesoner Daniel 7:3
9er Heinrich Markus - Wasinger Gerald 7:3

BSV Pegasus 3 : UBC Pinkafeld 1 2:6
14/1 Weghofer Daniel - Gold Roland 27:65
9er Dreiszker Manfred - Galfusz Christoph 7:4
14/1 Grohmann Florian - Pahr Benjamin 52:80
9er Brauchl Thomas - Pfleger Oliver 2:7
8er Grohmann Florian - Pahr Benjamin 2:6
8er Dreiszker Manfred - Galfusz Christoph 2:6
9er Brauchl Thomas - Gold Roland 5:7
9er Weghofer Daniel - Pfleger Oliver 7:6

Ergebnisse Landesliga Runde 8:

BC Deutschkreutz 2 : BSV Pegasus 2 6:2
14/1 Seier Rene - Kneisz David 80:23

9er Heinrich Markus - Kosak Barbara 7:3
14/1 Gabriel Franz - Schleich Thomas 80:37
9er Fennes Stefan - Bitriol Alfred 6:7
8er Seier Rene - Bitriol Alfred 6:3
8er Gabriel Franz - Kneisz David 6:1
9er Fennes Stefan - Schleich Thomas 3:7
9er Heinrich Markus - Kosak Barbara 7:5

BC Deutschkreutz 3 : BSV Pegasus 1 2:6
14/1 Grund Thomas - Kovacs Franz 48:60
9er Wimmer Mathias - Falbesoner Daniel 2:7
14/1 Bader Markus - Wasinger Richard 55:73
9er Reumann Nikolas - Wasinger Gerald 2:7
8er Wimmer Mathias - Kovacs Franz 6:4
8er Bader Markus - Wasinger Richard 6:3
9er Grund Thomas - Falbesoner Daniel 5:7
9er Reumnn Jakob - Wasinger Gerald 2:7

BSV Pegasus 3 : UBC Pinkafeld 3 2:6
14/1 Brauchl Thomas - Gollnhuber Daniel 80:51
9er Weghofer Daniel - Bruckner Dietmar 3:7
14/1 Grohmann Florian - Heinisch Jochen 56:65
9er Dreiszker Manfred - Schramm Marco 2:7
8er Weghofer Daniel - Bruckner Dietmar 6:3
8er Grohmann Florian - Gollnhuber Daniel 2:6
9er Dreiszker Manfred - Schramm Marco 3:7
9er Brauchl Thomas - Heinisch Jochen 0:7

Zwei Niederlagen für ersatzgeschwächten 
BSV Pegasus 3
Ohne die fehlenden 
S t a m m s p i e l e r 
Johannes Schlögl, 
Hans Alexander 
und Fabian Reiner 
traten die Spieler der 
BSV Pegaus 3 gegen 
die Mannschaften aus 
Pinkafeld an. 

Als vierter Mann 
wurde der Carambol-
Obmann Manfred 

Dreiszker nominiert.
Dieser konnte einen 
7:4 Sieg gegen 
Christoph Galfusz 
erringen. Ansonsten 
konnten nur Thomas 
Brauchl eines und 
Daniel Weghofer 
zwei Spiele für sich 
entscheiden. So verlor 
unsere Mannschaft 
beide Spiele mit 2:6.

Thomas Brauchl: 
„Man hat heute 
schon gemerkt, 
dass uns gleich 
drei Stammspieler 
gefehlt haben. Diese 
hätten vielleicht ein 
paar Spiele für uns 
gewinnen können. 
Aber auch Florian 
und ich hatten heute 
keinen guten Tag 
erwischt.“

Manfred Dreiszker: 
„Ich bin zufrieden 
mit meiner Leistung,  
nur gegen Marco 
Schramm wäre 
eventuell mehr 
drinnen gewesen. Es 
hat mich aber gefreut, 
dass ich aushelfen 
konnte.“
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D. Gollnhuber und R. Glöckl gewinnen 
Landesmeisterschaften im 8er-Ball

Roland Glöckl gewinnt die Landesmeisterschaft der 
Allgemeinen Klasse im 8er-Ball

Daniel Gollnhuber (rechts) gewann das Finale der Jugend-
landesmeisterschaft im 8er-Ball gegen Johannes Gutmann.

Ergebnis allgemeine Klasse:
1. Platz: Glöckl Roland (BC Deutschkreutz)
2. Platz: Seier René (BC Deutschkreutz) 
3. Plätze: Gutmann Johannes (UBC Pinkafeld) 

Wimmer Mathias (BC Deutschkreutz)
5. Plätze: Brauchl Thomas (BSV Pegasus) 

Gabriel Franz (BC Deutschkreutz) 
Gollnhuber Daniel (UBC Pinkafeld) 
Unger Thomas (BC Deutschkreutz)

9. Plätze: Bitriol Alfred (BSV Pegasus) 
Butora Patrick (BSV Pegasus) 
Grund Thomas (BC Deutschkreutz) 
Heinisch Jochen (UBC Pinkafeld) 
Heinrich Markus (BC Deutschkreutz) 
Rosner Patrick (UBC Pinkafeld) 
Schramm Christian (UBC Pinkafeld) 
Schramm Marco (UBC Pinkafeld)

Ergebnis Jugend:
1. Platz: Gollnhuber Daniel (UBC Pinkafeld)
2. Platz: Gutmann Johannes (UBC Pinkafeld)
3. Plätze: Gutmann Stefan (UBC Pinkafeld) 

Heinisch Jochen (UBC Pinkafeld)
5. Plätze: Schramm Marco (UBC Pinkafeld) 

Weghofer Daniel (BSV Pegasus)
7. Plätze: Butora Patrick (BSV Pegasus) 

Fennes Stefan (BC Deutschkreutz)
9. Plätze: Gschiel André (UBC Pinkafeld) 

Gschiel Kevin (UBC Pinkafeld) 
Reumann Jakob (BC Deutschkreutz) 
Reumann Nikolas (BC Deutschkreutz)

Bei den diesjährigen 
L a n d e s m e i s t e r -
schaften im 8er-
Ball demonstrierte 
B u r g e n l a n d - N r. 1 
Roland Glöckl erneut 
seine Unantastbarkeit 
in „Pool“ und besiegte 
Vereinskollege René 
Seier in einem  
spannenden Finale.

Die beiden Pinkafelder 
J u g e n d s p i e l e r , 
Johannes Gutmann 
und Daniel 
Gollnhuber, konnten 
auch bei diesem 
Turnier mit 3. bzw. 5. 
Platz auf Spitzenränge 
vorstoßen. 

Ü b e r r a s c h u n g 
des Turniers war 
sicherlich Mathias 
„Motz“ Wimmer, 
welcher ebenfalls mit 
einem tollen 3. Platz 
aufhorchen ließ. 

Eher entäuschende 
Ergebnisse erzielten  
die Vereinsspieler des 
BSV Pegasus: Bester 

Eisenstädter wurde 
Thomas Brauchl 
mit Platz 5, gefolgt 
von Alfred Bitriol 
und Patrick Butora, 
jeweils auf Platz 9.

Bei den Jugend-
L a n d e s m e i s t e r -
schaften teilten 
sich die Pinkafelder 
Daniel Gollnhuber 
und Johannes 
Gutmann die Plätze 
1 und 2.

Ebenfalls nach 
Pinkafeld gingen mit 
Stefan Gutmann 
und Jochen Heinisch 
die beiden 3. Plätze. 

Bester Eisenstädter 
wurde Daniel 
„Heinz“ Weghofer, 
welcher während 
des Turniers 
noch eine kleine 
„Augenoperation“ 
beim Pinkafelder 
Hausarzt über sich 
ergehen lassen 
musste.
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Die Pegasus-Turnierserie im Feber

Aufgrund des Schalt-
jahres bestand die 
Feber-Turnierserie 
aus fünf Turnieren. 
Gespielt wurde ab-
wechselnd 8er- und 
9er-Ball, jeweils Einzel 
und Doppel. Am Ende 
konnte Dave Kneisz 
die Führung in der 
Gesamtwertung er-
obern. Die Feber-Tur-
nerserie gewann Alf-
red Bitriol.

8er-Ball Einzel

Das erste Turnier der 
Feber Turnierserie 
ging an Pascal And-
ré. Er bezwang im Fi-
nale Andreas Schau-
er. Dritter wurde 
Patrick Butora.

Neueinsteiger der Fe-
ber Turnierserie waren 
Daniel Falbesoner, 
Michael Fuhrmann 
und Emanuel Bant-
sich der als einziger 
Hobby-Spieler teil-
nahm. Leider hatte 
er kein Losglück und 
musste in den ersten 
beiden Runden gegen 
Pascal André und 
Florian Grohmann 
ran.

8er-Ball Doppel

Die 6. Begegnung, 
wie üblich im Doppel-
K.O.-System gespielt, 
konnten Team „Hei-
kov“ (Routinier Franz 
Kovacs und ein her-
ausragender Daniel 

„Heinz“ Weghofer) 
vor den zweitplatzier-
ten „Brillenträgern“ 
(Alfred Bitriol und 
Dave Kneisz) für sich 
entscheiden.

Florian Grohmann, 
der gemeinsam mit 
Freundin Sonja Ger-
denitsch im Team „G-
Punkt“ spielte, konn-
te seine Führung in 
der Gesamtrangliste 
um einen Punkt, ge-
genüber den aufho-
lenden Dave Kneisz, 
erfolgreich verteidi-
gen.

Unsere Vereinsput-
zis Patrick Butora 
und Nico Milalkovits 
konnten bei diesem 
Turnier leider nicht im 
gewohntem Stil über-
zeugen. Dennoch 
reichte es für wichti-
ge Punkte in der Ge-
samtwertung.

Team des Abends wa-
ren zweifelsohne das 
Oberhaupt unserer 
„Pool-Familie“ Jo-
sef Reiner  und sein 
Freund, Billardneu-

ling Erich Rausch mit 
Teamnamen „Gan-
dalf und Merlin – Die 
beiden Zauberer von 
OZ“! In einem span-
nenden Duell um 
Platz 3 mussten sich 
die beiden nach einer  
3:2 Führung, dennoch 
Stephanie Reiner und 
deren Freund,  Marcus 
Stummer,  3:4 geschla-
gen geben. Marcus 
Scheller und Freun-
din Michaela Hesske 
(Team „M&Ms“) wur-
den zuvor von Ste-
phanie und Marcus 
aus dem Turnier ge-
worfen.

Thomas Schleich 
im Quasi-Team 
„Schleich²“ durfte 
mittels Ausnahme-
regelung auch ohne 
Partner am Turnier 
teilnehmen und konn-
te einen Achtungs-
erfolg gegen Team 
„M&Ms“ erzielen.

9er-Ball Einzel

Alfred Bitriol konn-
te sich im Finale des 7. 
Freitagsturniers ´08, 
im 9er-Ball, mit 4:2 

Team „Heikov“ bestehend aus Daniel „Heinz“ Weghofer 
und Franz Kovacs

„Fiona und KHG“ alias Stephanie Reiner und Marcus 
Stummer

Das Quasi-Team „Schleich²“ bestehend aus Thomas 
Schleich und Thomas Schleich
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Games gegen Sonja 
Gerdenitsch durch-
setzen. Aufgrund der 
vorzeitigen Aufgabe 
des bereits fürs Finale 
qualifizierten Pascal 
André wurde Son-
ja letztendlich hinter 
Alfred und Pascal auf 
den Dritten Platz ge-
reiht.

Mit einer sehr star-
ken Leistung konnten 
auch unsere beiden 
Neulinge Sebastian 
Sobol (4. Platz) und 
Martin Hiermann (5. 
Platz), die im Doppel 
als „Die Polen“ mit-
spielten, begeistern. 
Ebenfalls auf Platz 5 
und neu in der Wer-
tung, David Fritz, 
welcher im direkten 
Duell gegen seinen 
Kumpanen Philipp 
Csenar als Sieger her-
vorging.

Mit einem 7. Platz 
(sein schlechtestes 
Ergebnis seit Beginn 
der Turnierserie) 
konnte Dave Kneisz,  
seinen direkten Kon-
trahenten Florian 
Grohmann, welcher 
es diesmal nur auf 
Platz 9 schaffte, die 

nötigen Punkte für 
die Gesamtwertungs-
führung abringen. 
Jedoch wurde Dave‘s 
Sprung auf den Rang-
listenthron, wie auch 
letzte Woche, auf-
grund des weiteren 
Turnierverlaufs ver-
hindert.

Alfred Bitriol schaff-
te es, mit toller Leis-
tung, einen „Zehn-
Punkte-Rückstand“ 
auf Dave aufzuholen 
und selbst die Ranglis-
tenführung zu über-
nehmen.

David Kneisz: „Ver-
gangene Woche hat 
mir mein ‚Tag-Team‘-
Partner Alfred die 
Ranglistenführung 
mit einer schwachen 
Leistung im Finale 
verdorben, diesmal, 
im Einzel, mit einer 
guten.“

9er-Ball Doppel

Am 8. Turnierserien-
tag konnten Dave 
Kneisz und Alfred 
Bitriol, die wie immer 
als „Brillenträger“ 
ein Team formten, 
ihre Doppelführung 

in der Rangliste noch 
weiter ausbauen. Mit 
einem Finalsieg ge-
gen „Die heutigen 
Sieger“, Andreas 
Schauer und Martin 
Stelzer, konnten sie 
sich, nach dem ver-
patzen Finale am 6. 
Turnierserientag ge-
gen „Heikov“, den 
Turniersieg sichern.

Dave und Fred ver-
loren dabei kein 
einziges Match. 
Dritter dieses Turnier-
tages wurde das Team 
„Pudl dünn“, dass 
aus Nico Milalkovits 
bestand, der diesmal 
ohne Partner spiel-
te. Sein bisheriger 
Partner, Patrick Bu-
tora, spielte diesmal 
mit Daniel Falbeso-
ner. Diese mussten 
sich aber nach einer 
Niederlage gegen 
die „Brillenträger“ 
auch noch gegen die 
„Henker“, David 
Fritz und Phillipp 
Csenar, geschlagen 
geben.

Das Team „Die Hirn-
losen“, bestehend 
aus Thomas Schleich 
und Daniel Wegho-

fer, musste sich dem 
Team „Die heutigen 
Sieger“ geschlagen 
geben.

8er-Ball Einzel

Am letzten und ent-
scheidenden Turnier-
tag konnte sich Dave 
Kneisz in einem groß-
artigen Finale gegen 
„Henker“ Phillipp 
Csenar mit 3:1 durch-
setzen. Damit konnte 
er die Führung in der 
Gesamtwertung über-
nehmen.

Der bis dahin Füh-
rende Alfred Bitri-
ol konnte mit dem 
dritten Platz die Fe-
ber-Wertung für sich 
entscheiden. Die Plät-
ze Zwei und Drei be-
legten Dave Kneisz 
und Daniel „Heinz“ 
Weghofer.

Erstmals in der Wer-
tung war auch Ro-
man Schrödl, der 
den neunten Platz 
belegte. Daniel Fal-
besoner belegte den 
fünften Platz und 
konnte damit seine 
beste Platzierung er-
reichen.

v.l.n.r.: Die „Brillenträger“ (Alfred Bitriol und Dave Kneisz) 
und „Die heutigen Sieger“ (Martin Stelzer und Andreas 
Schauer)

„Gandalf“ Josef Reiner und „Merlin“ Erich Rausch
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Portrait des Monats

Name: Pascal-René André
Geboren: 24.7.1981
Wohnort: Eisenstadt
Familienstand: vergeben, 1 Kind
Verein: BSV Pegasus Eisenstadt seit 

2006 
BC La Palma Wr. Neustadt 
seit 2007 (2. Bundesliga)

Billardspieler: seit 1995
Vereinsfunktion: Sportdirektor
Verband: Burgenländischer Billard-

Sport-Verband Sektion Pool
BBSV/SP-Lizenz#: B 82
Heimstätte: Billard Club Eisenstadt
Mannschaft: BC La Palma Wr. Neustadt 

2 (2. Bundesliga)
Obmann: Alfred Bitriol
Spielqueue: Predator
Break-/Jumpqueue: Predator
Größte Erfolge: 3 x 17. bei östereichischen 

Meisterschaften 
2 Siege bei 8er-Ball 
Basisturnieren 
1 Sieg bei 9er-Ball 
Basisturnier 
3facher Eisenstädter Pool-
Bezirksmeister 
Silber bei der 
Landesmeisterschaft der 
allgemeinen Klasse im 14/1 
Meisterschaftssieger mit 
dem  BSV Pegasus 1 in 
der Saison 2006/2007

Pegasus: „Pascal, du 
hast letztes Jahr mit 
deiner Mannschaft, 
dem BSV Pegaus Ei-
senstadt 1, die Mann-
schaftsmeisterschaft 
gewonnen. Dieses 
Jahr spielst du für La 
Palma Wr. Neustadt 
in der Bundesliga. 
Warum?“

Pascal André: „Wir 
haben letztes Jahr 
leider nicht den Auf-
stieg in die zweite 
Bundesliga geschafft. 
La Palma hat mir ei-
nen Platz in ihrer 
Mannschaft angebo-
ten, die in der zwei-
ten Bundesliga spielt. 
Da ich in der Bundes-
liga Erfahrung sam-
meln wollte, konnte 
ich das Angebot nicht 
ausschlagen.“

Pegasus: „Wie schaut 
es mit der nächsten 
Saison aus?“

Pascal André: „Das 
weiß ich noch nicht 
so genau. Wenn wir 
den Klassenerhalt 
nicht schaffen sollten 
werde ich vermutlich 
zum BSV Pegasus zu-
rückkehren. Ich wer-
de versuchen dort 
eine schlagkräftige 
Mannschaft zusam-
menzustellen, die die 
Meisterschaft gewin-
nen kann. Vielleicht 
gelingt uns ja diesmal 
der Aufstieg in die 
zweite Bundesliga.“

Pegasus: „In der Ein-
zelwertung bist du im 
Burgenland im Mo-
ment die Nummer 
zwei hinter Roland 
Glöckl. Ist es dein Ziel 
ihn zu überholen?“

Pascal André: „Na-
türlich ist es mein Ziel 
ihn zu überholen, 
aber heuer muss ich 
froh sein, wenn ich 
meinen zweiten Platz 
halten kann. Da ich 
ja Bundesliga spiele 
und dort auf wesent-
lich stärkere Gegner 
treffe als in der Lan-
desliga, ist es auch 
schwieriger Punkte zu 
bekommen. Ich habe 
diese Saison auch 
nicht regelmäßig an 
den Basisturnieren 
teilgenommen. Für  
die nächste Saison 
habe ich mir aber vor-
genommen wieder 
anzugreifen.“

Pegasus: „Wie sieht 
es vereinsintern aus? 
An der internen Tur-
nierserie hast du nur 
rege teilgenommen.“

Pascal André: „Ich 
habe vereinsintern 
schon etliche Titel 
und Turniere gewon-
nen. Wenn ich nicht 
immer teilnehme, ge-
winnen die anderen 
auch mal. (lacht)“

Pegasus: „Pascal, ich 
danke dir für das Ge-
spräch und wünsche 
dir noch viel Erfolg“
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Termine für März
1. März: Bezirksmeisterschaften 

8er-Ball 
18:00 Uhr

2. März: 7. Basisturnier 9er-Ball 
in Pinkafeld 
9:30 Uhr

7. März: Pegasus Turnierserie 
8er-Ball Partner 
18:00 Uhr

8. + 9. März: Grand-Prix 9er-Ball 
in Kärnten 
10:00 Uhr

14.März: Pegasus Turnierserie 
9er-Ball Einzel 
18:00 Uhr

15. März: Bazirksmeisterschaften 
9er-Ball 
18:00 Uhr

16. März: Landesliga 
BSV Pegasus 1 : UBC Pinkafeld 2 
BSV Pegasus 2 : BSV Pegasus 3 
BSV Pegasus 1 : BSV Pegasus 3 
BSV Pegasus 2 : UBC Pinkafeld 2

21. März: Pegasus Turnierserie 
9er-Ball Doppel 
18:00 Uhr

22. März: Bezirksmeisterschaften 
14/1 
18:00 Uhr

24. März: Landesmeisterschaften 
Damen/Senioren 9er-Ball 
in Eisenstadt 
10:30 Uhr

28. März: Pegasus Turnierserie 
8er-Ball Einzel 
18:00 Uhr

29. März: Landesmannschafts-Cup 
in Deutschkreutz 
10:30 Uhr

An der Pegasus Turnierserie könne alle 
Billardbegeisterten teilnehmen (nicht 
nur Vereinsmitglieder und Lizenzspie-
ler!).

Unter der Leitung 
von Obmann Alfred 
Bitriol findet 
unser Pool-Billard 
Anfängerkurs immer 
größeren Anklang! 

T r a i n i n g s l e i t e r 
Daniel Falbesoner 
zum PEGASUS: „Viele 
Gäste des BILLARD 
CLUB EISENSTADT 
sind interessiert 
an den ‚offiziellen 
Regeln‘ des POOL-
BILLARD, da doch 
ein Großteil der nicht 
‚Lizenz‘-spielenden 
Billardbegeisterten 

lediglich mit den 
s o g e n a n n t e n 
‚Wir t shausregeln ‘ 
vertraut ist. Diese 
sind jedoch sehr 
variantenreich. Wir 
im CLUB sind bemüht 
den Gästen möglichst 
e i n h e i t l i c h e , 
die ´richtigen‘, 
Spielregeln nahe 
zu bringen, damit 
auch einzelne 
Personen, welche 
zu uns kommen, 
u n t e r e i n a n d e r 
problemlos Pool 
spielen können.“

„Trainingsleiter“ Daniel Falbesoner mit zwei 
Poolinteressierten.

P o o l - B i l l a r d 
Anfängerkurs

Obmann Alfred Bitriol beim Anfängerkurs mit drei jungen 
Poolinteressierten.




